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1. Kreisklasse Herren Gruppe 1

SV Linsburg II : SV Aue Liebenau II 
Dienstag, 17.01.2023, 20:00 Uhr

8:5 Heimsieg in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 1 für den 
SV Linsburg II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Linsburg II am vergangenen Dienstag in der 1.
Kreisklasse Herren Gruppe 1 beim 8:5 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte Dennis Honebein. Nach diesem ohne
Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Uwe Mayer nun 4 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Dehmel / Schierholz waren Mayer /
Honebein, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Bus / Plate das
Spiel gegen Nehr / Rode noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Uwe Mayer und Hans-Georg Rode entschieden, das Uwe Mayer letztendlich
gewann. Zwischenzeitlich musste Dennis Honebein zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Jürgen Nehr, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Die richtige Herangehensweise hatte Björn Busse beim 3:0-Sieg
gegen Sönke Schierholz von Beginn an. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Gonne Plate
gegen Kai Dehmel. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV Linsburg II und des SV
Aue Liebenau II in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Uwe Mayer beim nachfolgenden 3:
0-Sieg gegen Jürgen Nehr von Beginn an. Beim wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen Hans-
Georg Rode kam Dennis Honebein nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden.
Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Björn Busse gegen Kai Dehmel, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:4. Zwischenzeitlich musste Gonne Plate zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Sönke Schierholz aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
Björn Busse bei seiner Pleite gegen Jürgen Nehr. Keine Chancen ließ dagegen Uwe Mayer beim 3:0
seinem Gegner Kai Dehmel. Dennis Honebein konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Sönke Schierholz beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100
im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Linsburg II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen TT Hoya/Eystrup (SG) II am 10.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV Aue Liebenau II wird nach nun 9 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 26.01.2023 gegen den SV Erichshagen IV erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Linsburg II

Doppel: Mayer / Honebein 0:1, Busse / Plate 0:1 
Einzel: U. Mayer 3:0, D. Honebein 3:0, B. Busse 1:2, G. Plate 1:1 

 SV Aue Liebenau II
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Doppel: Dehmel / Schierholz 1:0, Nehr / Rode 1:0 
Einzel: J. Nehr 1:2, H. Rode 0:2, K. Dehmel 2:1, S. Schierholz 0:3


